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Änderungsantrag zu GSP.Z­01

Von Zeile 301 bis 302 einfügen:
Erkenntnisse entsprechen, den medizinischen Fortschritt berücksichtigen und auch den Bedarfen von
besonders verletzlichen Personengruppen gerecht werden. Gesundheitspolitik vereint Prävention,
Gesundheitsbildung, Bewegung, Ernährung, Patient*innen-Empowerment und Stärkung der
Selbstverantwortung. Wir befürworten daher den von der Weltgesundheitsorganisation (WHO) vertretenen
“Health in all Policies”-Ansatz, welcher besagt, dass Prävention, Gesundheitsförderung und gesundheitliche
Versorgung nicht allein Aufgaben des Gesundheitssektors sind, sondern in allen Themenfeldern
öffentlichen Handelns verfolgt werden.

Begründung

Die zentrale Rolle der vorausschauenden Gesundheitspolitik nicht nur kurativ, sondern auch präventiv, ist
grüne Praxis. Das langfristige Bekenntnis zu ”Health in all Policies”- der Weltgesundheitsorganisation
sollte (so wie es auch in den letzten grünen Anträgen im Bundestag steht) ebenfalls zentral im
Grundsatzprogramm vorkommen.
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